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Eine zentrale Aktion im „Jahr der Jugend 
2001“ ist die Einführung der Jugendkarte 
 

4YOU 

 
 

Diese Karte kann mittels Bestellkupon, der 
beim Gemeindeamt aufliegt, beim 
Jugendreferat des Landes angefordert werden. 
Sie wird kostenlos an 12 bis 25-jährige 
Jugendliche ausgestellt. 
Vorteile für Jugendliche: 

• Vergünstigungen in zahlreichen 
Geschäften und Einrichtungen. 

• Viele nützliche Infos durch den 
Versand eines Magazins an die 
Kartenbesitzer und eine Homepage. 

• Altersnachweis, insbesondere im Hin-
blick auf das Jugendschutzgesetz. 

 

 
 
Zum Wettbewerb „Jugendfreundlichste 
Gemeinde Oberösterreichs“ hat auch die 
Gemeinde Kopfing in Zusammenarbeit mit den 
Vereinen, Organisationen und der Pfarre eine 
Bewerbung abgegeben. 
Wie ich in Erfahrung bringen konnte, 
erreichten wir von 20 Einsendungen den 11. 
Rang. 
Wie wir alle wissen, ist es für jeden 
Jugendlichen ein Geschenk in geordneten 
Familienverhältnissen aufwachsen zu können. 
Das Bildungsangebot in unserer Gemeinde, 
vom Kindergarten über die Pflichtschule bis 
hin zur Erwachsenenbildung und die 
Eingliederung ins Vereinsleben, eröffnet den 
Jugendlichen viel Möglichkeiten sich zu 
entfalten. 
Die Jugendlichen werden auch durch die 
Musikschule und in der Musikkapelle gemäß 
ihren Begabungen gefördert. 

Es sind auch vielfältige Betätigungen in den 
zahlreichen Sport- und Freizeiteinrichtungen 
möglich. 
Über 45 Lehrlinge finden in unseren 
Gewerbebetrieben einen Ausbildungsplatz. 
Damit werden die notwendigen Grundlagen 
geschaffen, selbständig im Arbeitsleben zu 
bestehen. 
Die Verbundenheit mit der Heimatgemeinde 
und die Tradition gibt den Jugendlichen 
Sicherheit, Wertorientierung und Lebens-
qualität. 
Diese Hinweise zeigen, dass es sich lohnt auch 
als Jugendlicher für eine gemeinsame, gute 
Zukunft zu arbeiten. 
 

Jugend hat Zukunft – 
macht was draus. 

 

 
 

 
Volksschulsanierung 
 
Mit der Eröffnung der Volksschule ist die 
Sanierung abgeschlossen. Ich danke allen die 
diese Feier gestaltet, mitgefeiert und 
mitfinanziert haben. All jenen, die in den 3 
Jahren der Sanierung besondere Leistungen 
erbringen mussten, sei ebenfalls gedankt. 
 
 

Lebens – Erlebnis – Schule  
 
Das Schuldreieck auf dem Logo der 
Volksschule symbolisiert die kommunikative 
Einheit von Schülern, Eltern und Lehrer. 
Die gute Zusammenarbeit dieser Gruppen 
verspricht auch für die Zukunft Erfolg. 
 
 

Euer Bürgermeister 
 
 
 
Anton Greiner 
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Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 

Gemeinderatssitzung vom 6. April 2001  
 
 
Rechnungsabschluss 2000 samt Bericht des 

Prüfungsausschusses 
 
Zum angeführten Tagesordnungspunkt 
berichtete Prüfungsausschussobmann Josef 
Achleitner.  
Der Rechnungsabschluss 2000 ergab einen 
Soll-Überschuss von ATS 18.087,12. Der 
Rechnungsabschluss wurde vom Gemeinderat 
genehmigt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

Verbindungsweg Gröben – Stampfmühle 
 
Vom Amt der OÖ. Landesregierung wurde der 
Finanzierungsplan über die Staubfreimachung 
des Verbindungsweges Gröben-Stampfmühle 
genehmigt. Der Finanzierungsplan sieht 
folgende Kostenaufteilung vor: 
Interessentenbeiträge: ATS 29.000,-- 
Anteilsbetrag ord. Haushalt: ATS 29.000,-- 
Bedarfszuweisung Land OÖ.: ATS 86.000,-- 
Dies ergibt Gesamtkosten von ATS 144.000,--. 
Die Arbeiten sind von der Interessenten-
gemeinschaft durchzuführen.  
Der Gemeinderat beschloss die Umsetzung 
dieses Projektes. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

Güterweg Glatzing / Leistensteine und 
Asphaltierung 

 
Da noch zu Ende des Finanzjahres 2000 der 
Anteilsbetrag im ordentlichen Haushalt in der 
Höhe von ATS 246.000,-- aufgebracht werden 
konnte, ist die Durchführung der 
Asphaltierungsarbeiten im Frühjahr 2001 
möglich gewesen. Von der Güterwegabteilung 
des Landes wurden Anbotsunterlagen 
übermittelt, die an 8 Firmen zur Anbotslegung 
weitergeleitet wurden.  
Die Arbeiten wurden an die  Firma Alpine-
Mayreder, zu einem Anbotspreis von ATS 
427.680,-- vergeben. Weiters wurden Anbote 
für Leistensteine und Transportbeton-
lieferungen eingeholt. Bestbieter waren die 

Firmen A.C. Danninger (Leistensteine) und 
Eder, Bruck/Peuerbach (Transportbeton). 
Die Aufträge wurden vom Gemeinderat 
einstimmig vergeben.  
 
 
Volksschulsanierung – Innenhofgestaltung 

 
Wegen der Überprüfung der Kostenschätzung 
beziehungsweise der Angebote, musste die 
Innenhofgestaltung noch einmal beraten und 
Beschlüsse darüber gefasst werden.  
Die Arbeiten wurden wie folgt vergeben: 
Außenanlagen: Firma Alpine-Mayreder 
Stahlbau: Firma Hörmanseder 
Glasdach: Firma Seidl 
Markise: Firma Hell 
Elektroinstallation: Firma Fellhofer 
Abstimmungsergebnis:  
ÖVP 10 – JA 
   1 – NEIN  
FPÖ   6 – JA 
SPÖ   4 – JA 
FORUM   4 – JA 
 
 

Öffentliche Wasserversorgungsanlage 
Kopfing 

 
Mit der Familie Schopf, Knechtelsdorf, wurde 
zur Errichtung des Hochbehälters ein Kauf-
vertrag über den Ankauf eines Grundstückes 
mit einem Flächenausmaß von rund 2.000 m2  
abgeschlossen. 
Kaufpreis/m2: ATS 100,-- 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

Ausscheiden aus dem Wasserverband 
Sauwald 

 
Seitens des Gemeinderates wurde in der 
Sitzung am 14.4.2000 das Ausscheiden der 
Marktgemeinde Kopfing aus dem Wasser-
verband Sauwald beschlossen. Am 12.3.2001 
wurde eine Vereinbarung über das Aus-
scheiden aus dem Wasserverband Sauwald 
ausgearbeitet. Hierin wurde festgehalten, dass 
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auf Grund der erfolglosen Wassersuche die 
Marktgemeinde Kopfing beabsichtigt, nun 
selbst ein Projekt für die öffentliche Wasser-
versorgung umzusetzen und deshalb aus dem 
Wasserverband Sauwald ausscheidet.  
Die Kosten der Marktgemeinde Kopfing für 
Vorleistungen betrugen: 
Wassersuche: ATS 922.325,79  
Darlehensfinanzierung: ATS 281.635,-- 
Gesamtvorleistung: ATS 1,203.960,79 
Laut Vereinbarung wird der Wasserverband 
Sauwald gemäß den bestehenden Satzungen 
der Marktgemeinde Kopfing i.I. einen Anteil 
von 77,5% dieser Gesamtvorleistungskosten 
bis spätestens 30.6.2001 ersetzen. Das ist ein 
Betrag von ATS 933.070,--. 
Abstimmungsergebnis:  
ÖVP 11 – JA 
FPÖ   5 – JA 
   1 – ENTHALTUNG  
SPÖ   4 – JA 
FORUM   4 – JA 
 
 

Friedhofserweiterung 
 
Für die Planung der notwendigen 
Friedhofserweiterung beziehungsweise Ver-
legung, ist die Unterstützung eines Planers 
erforderlich. Architekt DI Werner Bauböck, 
Ried i.I., und DI Josef Kobler, St.Agatha, 
waren eingeladen, je ein Angebot für die 
Durchführung der beabsichtigten Planungs-
arbeiten vorzulegen. Der Tagesordnungspunkt 
wurde abgesetzt, da noch weitere Beratungen 
im Unterausschuss zur Friedhofserweiterung 
und in den einzelnen Fraktionen gewünscht 
wurden. 
 
 

Beförderungsrichtlinien für 
Gemeindebeamte 

 
Mit Erlass des Amtes der OÖ. Landes-
regierung wurde den oberösterreichischen 
Gemeinden die Neufassung der Beförderungs-
richtlinien für Beamte mit Wirkung vom 
1.1.2001 bekannt gegeben.  
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die 
Neufassung der Beförderungsrichtlinien. 
 

Einsatzzentrum – Wärmelieferungsvertrag 
 
Dem Gemeinderat lag ein Zusatz zum Wärme-
liefervertrag für das Einsatzzentrum des Roten 
Kreuzes und der Feuerwehr vor.  
Dieser Vertrag wurde vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. 
 
 

Abwasserbeseitigungsanlage Kopfing – 
Bauabschnitt 05 / Zwischenfinanzierungs-

darlehen 
 
Um den Bauabschnitt ausfinanzieren zu 
können, war eine Aufstockung des 
Darlehensrahmens um ATS 1,800.000,--
notwendig. Die Darlehensaufstockung wurde 
bei der Allgemeinen Sparkasse OÖ. mit einem 
Fixzinssatz bis 31.12.2003 von 4,625% (netto) 
durchgeführt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

OÖ. überparteiliche Plattform gegen 
Atomgefahr – Temelin-Schilling 

 
Als finanzielle Unterstützung dieser ober-
österreichischen überparteilichen Plattform 
gegen Atomgefahr wurde die finanzielle 
Unterstützung mit ATS 1,-- pro Einwohner 
und Jahr, befristet bis zum Ende der 
Aktivitäten dieser Plattform gewährt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

Gemeindestraße Grünberger – 
Asphaltierung 

 
Damit das Abschwemmen dieses Straßen-
stückes verhindert wird, wurde ein Teilstück 
von zirka 60 lfm. im Zuge der Asphaltierungs-
arbeiten auf dem Güterweg Glatzing mit in 
Auftrag gegeben.  
Die Gesamtkosten betrugen ATS 48.000,--.  
Abstimmungsergebnis:  
ÖVP 11 – JA 
FPÖ   5 – JA 
   1 – ENTHALTUNG  
SPÖ   4 – JA 
FORUM   4 – JA 
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Informationen des Gemeindeamtes 
 
 
 

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst (Juli - September 2001) 
 
 
  
   8. Juli................................................. Dr. Berger Franz, Kopfing (07763/3003) 
 15. Juli........ ......................................... Dr. Ettmayer Karl-Peter, Waldkirchen a.W. (07718/7570) 
 22. Juli................................................. Dr. Berger Franz 
 29. Juli................................................. Dr. Kaltseis Erwin, Engelhartszell (07717/8003)   
 
 
   5. August ........................................... Dr. Ettmayer Karl-Peter 
 12. August ........................................... Dr. Kaltseis Erwin 
 15. August (Maria Himmelfahrt) ........ Dr. Ettmayer Karl-Peter 
 19. August ........................................... Dr. Ettmayer Karl-Peter 
 26. August ........................................... Dr. Berger Franz 
  
 
   2. September...................................... Dr. Ettmayer Karl-Peter 
   9. September...................................... Dr. Kaltseis Erwin 
 16. September...................................... Dr. Berger Franz 
 23. September...................................... Dr. Ettmayer Karl-Peter 
 30. September...................................... Dr. Kaltseis Erwin 
 

 
 

Bauverhandlungstermine 3. Vierteljahr 2001 
 
Dienstag, 10. Juli 2001 
Donnerstag, 9. August 2001  

Dienstag, 11. September 2001 
Donnerstag, 27. September 2001 

 
 

Sprechtage 
 
• Pensionsversicherungsanstalt der 

Arbeiter: 
 
Montag, 9. Juli 2001 
Montag, 23. Juli 2001 
Montag, 13. August 2001 
Montag, 27. August 2001 
Montag, 10. September 2001 
Montag, 24. September 2001 
  
jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr in der OÖ. 
Gebietskrankenkasse, Außenstelle 
Schärding.  

 
 
 
 
 

• Sozialversicherungsanstalt der Bauern: 
 
Montag, 2. Juli 2001 
Montag, 6. August 2001 
Montag, 3. September 2001 
 
jeweils von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr in der 
Bezirksbauernkammer Schärding. 

 
• Pensionsversicherungsanstalt der 

Angestellten: 
 
Mittwoch, 1. August 2001 
  
von 9:00 bis 13:00 Uhr in der OÖ. 
Gebietskrankenkasse, Außenstelle 
Schärding.  
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• Amtstage – Gewerberechtliche 
Betriebsanlageverfahren: 
 
Mittwoch, 25. Juli 2001 
Mittwoch, 19. September 2001 
  
von 8:30 bis 11:00 Uhr im Besprechungs-
zimmer der BH Schärding, wobei eine 
vorherige Anmeldung bei Herrn Dr. 
Greiner telefonisch unter 07712/3105/430 
erforderlich ist. 

 

• Amtstage des Notars, Dr. Zellinger 
 
Donnerstag, 19. Juli 2001 
Donnerstag, 23. August 2001 
Donnerstag, 20. September 2001 
 
jeweils von 13:00 bis 14:00 Uhr im 
Gasthaus Grüneis-Wasner. 

 
 
 

 
 

Großzählung 2001 
 
Geschätzte Kopfinger GemeindebürgerInnen ! 
 
In der Marktgemeinde Kopfing i.I. konnte mit 
22. Juni 2001 die Großzählung 2001, 
bestehend aus einer  
 
• Volkszählung 
• Gebäudezählung 
• Wohnungszählung 
• Arbeitsstättenzählung  
 
abgeschlossen werden.  

Insgesamt wurden 629 Gebäudeblätter, 800 
Wohnungsblätter, 2.039 Personenblätter = 
(vorläufiges Volkszählungsergebnis) und 71 
Arbeitsstättenblätter ausgefüllt und an die 
Statistik Austria, Wien, übermittelt.  
 
Nur durch Ihre großartige Mitarbeit und Unter-
stützung war die problemlose Abwicklung 
dieser Großzählung möglich.  
 
Die Zählorgane der Marktgemeinde Kopfing 
i.I. bedanken sich sehr herzlich für Ihre 
Mitwirkung! 

 
 
 

Förderung von Einzelwasserversorgungsanlagen 
 
Das Land OÖ. hat beschlossen, Einzelwasser-
versorgungsanlagen unter folgenden Voraus-
setzungen dort zu fördern, 
 

 wo ein Anschluss an eine öffentliche 
Wasserversorgungsanlage ökologisch 
und wirtschaftlich nicht sinnvoll ist, 
 

 oder ein Anschluss an das öffentliche 
Netz eine kürzestmögliche Leitung 
von mindestens 1 km erfordert 
 

 und für die Objekte bereits zum 1. 
April 1993 eine rechtskräftige Bau-
bewilligung vorlag. 
 

 Weiters dürfen die Objekte nicht in 
einem Siedlungsgebiet liegen, sondern 
in Streulage mit maximal vier 
Objekten im Umkreis von 300 m. 
 

Das Ansuchen um Gewährung der Förderung 
ist beim Amt der OÖ. Landesregierung, 
Abteilung Wasserbau, Unterabteilung 
Siedlungswasserbau, Kärntnerstraße 12, 4020 
Linz einzureichen. 
Das Antragsformular ist im Internet unter 
www.kommunalkredit.at (Schnellsuche: 
Kommunale Siedlungswasserwirtschaft) zu 
finden. 
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Zivilschutzverband – Sammelordner „Sicher Wohnen“ 
 

 
 
Der OÖ. Zivilschutzverband hat in 
Zusammenarbeit mit Sicherheitsexperten einen 
„Sicherheits-Sammelordner“ zusammen-
gestellt. 
Die Informationen reichen von den 
Notrufnummern und Sirenensignalen bis zum 
richtigen Verhalten, wenn einmal ein Unglück 

im Haus passiert. Viele praktische Tipps 
helfen, Gefahren zu vermeiden. Der Ordner 
soll einen fixen Platz im Haus haben und 
immer wieder durch neue Broschüren und 
Merkblätter ergänzt werden. 
Ein Musterexemplar liegt im Gemeindeamt zur 
Einsicht auf. Um einen geringen 
Unkostenbeitrag ist der Ordner samt Abdicht-
Klebeband als „Sicherheits-Schnupperpaket“ 
erhältlich. 
 
Aktuelle Selbstschutztipps auf der 
Homepage des Zivilschutzverbandes: 
www.zivilschutz-ooe.at 
 
 
Die Gemeinde – um Ihre Sicherheit bemüht. 
 

 
Selbsthilfegruppe „Eltern behinderter / entwicklungsverzögerter Kinder“ 

 
Die Selbsthilfe-
gruppe ist für 
betroffene Eltern 
eine Auffang-
stelle, um mit der 
schwierigen Situ-
ation und der 

Alltagsbewältigung mit einem „auffälligen“ 
Kind besser zurecht zu kommen. 
 
 
Angebote der Selbsthilfegruppe: 
 

 Beisammensein von Betroffenen zur 
Aussprache, gemeinsames Lösen von 
Problemen (=Elternstammtische) 

 Konfliktverarbeitung 
 Erfahrungsaustausch 

 Vorträge von Fachleuten aus 
verschiedenen Themenbereichen, z.B. 
Medizin, Schule, Kindergarten, 
Therapie, Lebenshilfe 

 Kostenlose Fachbibliothek zur 
persönlichen Weiterbildung 
 

 
Kontaktadressen: 
 
Leiterin der Selbsthilfegruppe, Ingrid 
Preimesberger, 4780 St.Florian, Bubing 100 
Tel.: 07712/4785 
 
Verein „Sonnenstrahl“ Hilfe für behinderte 
Menschen, Maria Rittberger (Obfrau), 4771 
Diersbach, Raad 20 
Tel.: 07763/2606 
 

 
Blutspendeaktion 

 

 

 
An der Blutspendeaktion in der 
Marktgemeinde Kopfing i.I. am 3. und 4. Mai 
2001, beteiligten sich 121 freiwillige 
Blutspender (51 Frauen, 70 Männer), das sind 
5,9% der Gesamtbevölkerung. 
Der Blutspendedienst ersucht die Bevölkerung, 
sich auch in Zukunft zahlreich an der 
Blutspendeaktion zu beteiligen. 
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Rotes Kreuz – Netzwerk der Hilfe im Bezirk Schärding 
 
Einige Daten des Roten Kreuzes aus dem Jahr 2000 
im Bezirk Schärding. 
 
Rettungs- und Krankentransport: 

• 350 ehrenamtliche Mitarbeiter 
• 14 Hauptberufliche 
• 13 Zivildiener 
• 11.005 Ausfahrten 
• 10 Rettungswagen 
• 1 Notarztwagen 
• 1 Ambulanzwagen 
• 448.822 gefahrene Kilometer 

 
Gesundheits- und Sozialdienst: 

• 339 ehrenamtliche Mitarbeiter 
• 65.741 Portionen „Essen auf Rädern“ 
• 14 Hauskrankenpflegeschwestern 
• 15 Altenhelferinnen 
• 675 betreute Personen 
• 118 Rufhilfe-Anschlüsse 

 
Jugendrotkreuz: 

• In allen Schulen 
• Außerschulische Jugendgruppen 
• Diverse Aktionen (Straßensammlungen,...) 

 
 
 
 

Ausbildung: 
49 Erste-Hilfe-Kurse (16-Stundenkurse, 
Auffrischungskurse, Kindernotfallkurse, 
Fahrschulkurse) für insgesamt 818 Personen 
 
Katastrophenhilfsdienst: 

• Mobile Sanitätseinheit 
• Flüchtlingsbetreuung 
• Strahlenschutz 
• Rumänienaktion 

 
Blutspendedienst: 
47 Aktionen mit 5.401 Spendern 

 
Stellenangebote: 
 
Für den Gesundheits- und Sozialdienst sucht das 
Österreichische Rote Kreuz diplomiertes 
Krankenpflegepersonal sowie Mobile Alten-
betreuerInnen. 
 
Bewerbungen sind zu richten an: 
Österreichisches Rotes Kreuz,  
Landesverband Oberösterreich 
Leiterin des Gesundheits- u. Sozialdienstes 
Pflegedirektorin Ludmilla Freigner 
4020 Linz, Körnerstraße 28 
 

Heubrandgefahr 
 

Die Brandverhütungsstelle 
OÖ. informiert, dass in den 
Sommermonaten immer 
wieder Brände durch 

Heuselbstentzündung, 
teilweise mit großem Sach-
schaden, zu verzeichnen 
sind. Durch die 

Aufklärungsarbeit der Brandverhütungsstelle und 
der Feuerwehren haben sich schon viele Landwirte 
entschlossen, eine Heumesssonde anzukaufen. In 
diesem Zusammenhang wird auch auf die 
Verpflichtung zur Temperaturmessung laut OÖ. 
Feuerpolizeiverordnung hingewiesen.  
 

Eine Überwachung des Heustocks mittels 
Messsonde ist  
während der Erntezeit regelmäßig durchzuführen. 
Beim Auftreten kritischer Temperaturen ( 70° C 
oder mehr ) ist sofort die Feuerwehr (örtlich 
zuständiger Feuerwehrkommandant oder Notruf 
122) zu verständigen, damit diese 
Gegenmaßnahmen, wie Belüftung des Heustocks 
mittels Heuwehrgerät, Umschichtung des 
Heustocks usw. einleitet. 
Für Fragen zum vorbeugenden Brandschutz steht 
Ihnen die OÖ. Brandverhütungsstelle unter der 
Telefonnummer 0732/7617-350 gerne zur 
Verfügung. 
 

 
Trinkwasseruntersuchung – WARNUNG vor nicht befugten Unternehmen 

 
Immer wieder werden von unbefugten "Schein-
Kontrollinstituten" Trinkwasseruntersuchungen 
mittels Postwurfsendung angeboten. Um den 
amtlichen Charakter vorzutäuschen, wird das 
Fahrzeug vor dem Gemeindeamt platziert und dort 
die selbst entnommene Wasserprobe in einer 
Mineralwasserflasche entgegengenommen. Diese 

Methode führt die Konsumenten in die Irre und 
wird daher vor der Inanspruchnahme abgeraten. Ein 
autorisierter Unternehmer muss die Wasserprobe 
selbst entnehmen und erstellt einen Wasser-
untersuchungsbefund der der Trinkwasser-
verordnung entspricht. Nur ein solcher Befund wird 
bei Vorlage bei einer Behörde anerkannt. 
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Europaweiter Autofreier Tag am Samstag, 22. 9. 2001 
 
Die OÖ. Landesregierung hat den Oö. Kyoto-Optionenbericht als Klimastrategie 
beschlossen. Ein wesentlicher Faktor für den Erfolg dieser Strategie liegt darin, 
möglichst viele Gruppen und Akteure bei deren Umsetzung einzubinden. Es wird 
daher die Initiative eines Europaweiten Autofreien Tages zum Zwecke des 
Klimaschutzes vollstens unterstützt. Diese Aktion wird vom Klimabündnis Österreich 
bundesweit organisiert und koordiniert. 
Vor allem folgende Problempunkte sollen in diesem Zusammenhang in das Bewusstsein der Bevölkerung 
gebracht werden:  
 
• Mehr als 50 % der Schadstoffemissionen von Stickoxiden (NOx) und 

Kohlenmonoxid (CO) stammen aus dem Straßenverkehr 

• Der Energieverbrauch des Verkehrssektors nimmt jedes Jahr um knapp 4 % 
zu. Das entspricht einer Verdopplung alle 20 Jahre! 

• Die Luftverschmutzung rangiert auf Platz 1 der genannten 
Umweltprobleme, wobei wiederum der Straßenverkehr als größte 
Beeinträchtigung der Lebensqualität gesehen wird 

• 20 - 25 % der europäischen Bevölkerung geben an, durch (Straßen-) 
Verkehrslärm gestört zu sein. Die Hälfte der mit dem Auto zurückgelegten 
Wege sind kürzer als 3 km. 

 
 
 
 
 
 
 
 
VERKAUFE: 
Bauparzellen, ruhige Lage 
Preis nach Vereinbarung 
Tel.: 07763/2469 
 
VERKAUFE: 
5 Vogel & Noot Heizkörper, 1m  a´ S 400,-- 
Tel.: 07763/2809 
 
VERKAUFE: 
Nissan Cherry, Diesel, Bj. 1986,  
Pickerl bis Okt., S 2.000,-- 
Tel.: 07763/2809 
 

 
VERKAUFE: 
Traktoranhänger und Zeltplanen 
FF. Kopfing, Preis nach Vereinbarung 
Ansprechpartner: Rathberger Josef 
Tel.: 07763/2374 
 
VERKAUFE: 
VW-Jetta GL 90 PS, Mod. 1986, Erstbesitz, 
garagen- und servicegepflegt, 198.000 km, 
silbermet., SD, ZV, AHK, Radio, 8fach bereift, 
Preis nach Vereinbarung 
Tel.: 07763/2550 (Samhaber Erich) 
 

 
 

Die Marktgemeinde Kopfing 
schließt sich diesem Aufruf 
zur Teilnahme an der Aktion 
an und ersucht, am 
22.9.2001 nach Möglichkeit 
kein Auto zu benutzen. 
 
Alle Autobesitzer sind zum  
MITMACHEN eingeladen. 






